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2. Nachtragshaushalt 2016 
 
Bericht des Finanzausschusses 
 
in der Sitzung der 15. Landessynode am 7. Juli 2016 
 

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin, hohe Synode! 
 
auch in diesem Jahr kommen wir nicht an einem 2. Nachtragshaushalt vorbei. Mehrfach habe ich 
von dieser Stelle aus Disziplin beim Nachtrag eingefordert – denn lange Nachträge deuten gele-
gentlich auf mangelnde Qualität bei der Erstellung des Haushaltsplans hin. 
 
Diesmal fällt das Urteil des Finanzausschusses etwas milder aus, denn in dem nun vorliegenden 
Nachtragswerk ist das sog. Flüchtlingspaket III integriert. Und das war so besprochen, dass wir 
dafür den Nachtrag nutzen. Das Flüchtlingspaket III beinhaltet Maßnahmenanträge aus Dezernat 
1, aus Dezernat 2 und dem Diakonischen Werk. Ziel ist es, die begonnene Arbeit bis 2020 finanzi-
ell abzusichern, bspw. bei den Flüchtlingsdiakonaten, in der psychologischen Beratung und in der 
Koordinationsarbeit im Diakonischen Werk. Die vorliegenden Maßnahmenanträge zum Flücht-
lingspaket III wurden in guter Abstimmung zwischen den Dezernaten, Herrn Kauffmann und den 
synodalen Ausschüssen erarbeitet – vielen Dank dafür an alle Beteiligten. 
 
Auf zwei Themen möchte ich Sie noch hinweisen: 

 In den vergangenen Jahrzehnten hat das Land Baden-Württemberg ohne zusätzliche Kosten-
verrechnung das Stiftsgebäude in Tübingen bautechnisch betreut. Nun signalisiert uns das 
Land, dass diese Arbeit nicht mehr geleistet werden kann. In dieser Folge müssen wir nolens 
volens einen eigenen Stellenanteil im ZGM aufbauen, um dieses zentrale Gebäude der Lan-
deskirche angemessen zu betreuen. 

 Ein ganz konkreter Beitrag zur Inklusion findet sich unter dem Stichwort „Baukostenzuschuss 
für die Karlshöhe“ im Nachtrag (386 000 €). Die Stiftung Karlshöhe erstellt ein Studierenden-
wohnheim mit inklusiven diakonischen Wohnformen, das durch die Landeskirche bezuschusst 
wird. 

 
In seiner abschließenden Beratung am 13.06.2016 hat der Finanzausschuss der Vorlage zum 
2. Nachtrag zugestimmt und empfiehlt Ihnen kurz und knapp, dies ohne große Umschweife auch 
zu tun. 
 
Doch bis es soweit ist, müssen Sie sich noch etwas gedulden. Aufgrund von zwei Änderungsan-
trägen zum 2. Nachtrag wird die Präsidentin in Kürze die Sitzung unterbrechen. Dann trifft sich der 
Finanzausschuss zu einer kurzen Sitzung, um über die Änderungsanträge zu beraten. 
 

Vorsitzender des Finanzausschusses,  
Michael Fritz 
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